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Einführung

Es gibt eine vereinfachende Sicht der Geschichte, die sagt, der Mensch sei 
im Laufe der Zeit in einem kontinuierlichen Prozess stets intelligenter und 
weiser geworden. Wenn man in der Zeit zurückblicke, erkenne man, dass er 
früher viel ignoranter und wilder gewesen sei als heute.
So könnte es zunächst schwierig sein, die hier dargestellten Tatsachen zu 
akzeptieren, denn sie zeigen, dass die alten Ägypter mehr über Psychologie 
wussten als wir. 
Es gibt zwar viele Bücher über ägyptische Religion, über ägyptische Mytho-
logie, Kunst und Philosophie, aber noch keine über ägyptische Psychologie. 
Die Pyramiden und die Sphinx werden hier nicht aus einem religiösen, 
mythologischen, philosophischen oder okkulten Blickwinkel betrachtet, 
sondern als psychologische Instrumente mit psychologischer Bestimmung 
wahrgenommen, ganz in Übereinstimmung mit den Namen, die ihre 
Erbauer ihnen gaben, um denen, die daran vorbeigingen, Erleuchtung zu 
bringen. Sie zeigen, dass der Mensch in allen Zeitepochen, sogar inmitten 
einer primitiven Umgebung, die Fähigkeit hatte, den Mangel an technischen 
Hilfsmitteln zu überwinden und sein Menschsein auf glorreiche Art und 
Weise auszudrücken. Gibt es dafür einen besseren Beweis als die Majestät 
der Pyramiden?

Aber was war der Sinn, das Ziel,
der Grund für den Bau der Pyramiden?
War der Beweggrund ebenso groß und erhaben
wie die riesige Anstrengung, die er bedingte?

Heute bauen wir teure Geräte, um die Geheimnisse des Atoms zu erforschen 
und in die Tiefen des Universums vorzustoßen. Könnte es sein, dass der 
Mensch vor Tausenden von Jahren, in der Steinzeit, mächtige Steinstruktu-
ren errichtete, um die Geheimnisse seiner inneren psychologischen Struktur 
zu ergründen?
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